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Vorwort 

Anfang Juni 1H11: \1C;Jm:nJ sich die Alliierten unia dct Führung Je, cnglb<hcn G<naal, 

Wdlington auf die lctrtc Sch1.uht mi1 dem .ius seinem trstc:n Exil wrlltkgdu:hrten Napo, 
leon wrbem1en, die unter der l\czc1<hnung Schl,d,t bei W,ierloo, in Damc:hbnd •uch 

Schladu bei Bc:llc Allian«, in dk Ge><hichisbüdter eingehen und nicht ,ulmt d,nk da 

EJngrcikn< pn:ußi,..her Truppen den franzii,i,chcn Kaiser cndgühog b<sicgcn sollte, ginll 
der bereits St"il September t84 in \X„icn JUrtflndcndc: in1erna1ionalc Kongreß zur Ncu

onlnung Europ.lS seinem fnde cn1g<1:<n. In die><n lemen lagen des Kongm-cs Morden 
.-; Yen~ un1<rtdchnn, die d.. Ende Jc,r ._hw,Joschcn Hernchah übe, Terrhorini 

da bereits 18o6 unu:rgcg,u1gcncn Helligen Römi'ichen ReiLhcs DcurSther NJtion herbei• 
fuhntn. Am 4 Juno 1815 Khloß l'rruRen eonen Venrag m11 Dänemark ,n dem lct1t<ra 

.,,.fall< ihm durch Jen Kieler frieden vom 14. J,mr:ir 1814 1uge5,.10denen R«fac Jn <Lu 
Hcnogtum Schwedo\c:h-1\lmmcrn und d.,, l·urstenrum der Insel Rügen - «> Joe wörtliche 

Ol,meaung des im Origin.t fnn,ösi1d1en liextc., ,·enich1<1e und die,,, g,g,n Übergabe 

des Hcrzogru1ns L1ucnburg und eine Ent~chädigung von 6oo.ooo ~JJlcrn ,chwcdisch 

Couran1 •n Pn:ußen •btm. 
Dm 1~ ,r.1ter, am 7. Juni 1K15, schloß Preußen einen V,mag mi1 S..hweJcn über die 

lnbaitw•hm, Schw<..!isch-Pommerm. Die i,r,,;ichliche formale Übergabe an Preußen 

afulgtc im luhmen dnes fcierli<hcn .-\Jm:s •m 1 \. Oktober 1815 in Sual>Und und wurde 

mi1 der lluldigung Jcr vormalig<n l.,nd.1fode Schwedisch Pommerns gegenüber dem 

ObcrprisiJcntcn von lnger,lebcn .ts c;a,nJ1cn d"' pn:ußi5chcn Konogs am 16. :--0\'ember 

1811 in der Str.,hunder Nikolaikirc:hc abge>..hlosscn. 
Sowohl am Anfang al, auch am Fnde der schwediS<hcn Hcrr><.hali in Dcucschl,nd 

mnd <in ltri~ri,chcr Konffikt ,-on europli«hen Dimensionen, bocr der Omßigjihrige 

Krieg, d• d,e Koalition<kriege gegen l•rankr<ich umer Napoleon, d,c jeweil, mi1 einem 

Konpdl ,·on l,c:w.ndt<n d,r Kricgspan<icn bttndct wurden, wdchc eine für bc:achdich 

lange üitt,umc cingehahcne Friedcn«>rdnung schufen, die bis heute wich1ige Mdlen

neinc in der Entwicklung do \lölkerm.hts dars1ellcn, der We>tf.ill\che hoeden von 1648 

und die, \X'icna xhlußalt« ,-on 1815. Pommern und Sttal,und w.arc:n \"Oll beiden Kriegen 

und beiden FricJe=hlüsscn in besonderer Weise beiroflcn, auch ,v;,. den Begum und das 
Ende da "'hwedischen Herndutt in I>.:utschland beuitft. Mn dem Eingm.fcn schwcdi
lCher I lilforuppcn zur Abwehr der kaiserlichen Belagerung ,vr Srralmnd im Früh<ommer 

1628 begann Schweden, Be1e1ligung am Dmfügjährogcn Kri<fl und mit der Vcrlc,ung des 

Endusunt;,r•uen1C5 dn schwed,,._hffl Konig, Karl XIJJ. und einer Ansprxhe Je,; Khwe 

dischen Ge,andt<n Freiherrn von Boyc an die cbenfaUs ihres Fides ,u em lasscnJcn Siral 
wndc,r Rci;omeni,·r enJc-re am 13. Oktober 1811 dk l lenxhaft Sch-.-cJcru ühcrlc:rri1oncn 

und C,ebitic in lkucs.:hlanJ. 
Oit HiMorisc_hc; Kommil,.\ion für Pommern und die" Gocllsch.1ft für pommt:N.;hc 

C~hich1c, Altcnum.J.undc und Kunst haben den 100. J,hm<>g dn ,,. Oktober 1815 


